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Protokoll 
der 85. ord. Delegiertenversammlung vom 3. März 2000, 19.30 Uhr, Uertenstube Restaurant 
Schützenhaus Albisgüetli, Zürich 
 
 
 
Um 19.45 Uhr begrüsst Präsident Otto Schnellert die anwesenden Delegierten.  
Nach dem Hinweis, dass mit der Einladung zur Delegiertenversammlung auch die Statuten 
mit den Korrekturen der DV 1999 beigelegt wurden, beantragt Otto Schnellert die Ergänzung 
der heutigen Traktandenliste: Traktandum 6.1 Wahl des Vorstands wird eingeschoben. Die 
Versammlung ist damit einverstanden. 
 
Otto Schnellert leitet über zur Totenehrung und verliest die von den Vereinen gemeldeten 
verstorbenen Kameraden. 
Zum Gedenken an diese Kameraden erheben wir uns von den Sitzen. 
 
 
Nun kann Otto Schnellert die regulären DV-Geschäfte angehen. 
Es können folgende Ehrenmitglieder und Gäste begrüsst werden: 
 
Speziell begrüsst werden: Ehrenpräsident Hans Aeschbach, die EM: Sepp Behr,Urs Boesch, 
Margrit Brändli, Martin Fischer, Rudolf Jüni, Jakob Marthaler, Eugen Sauter, Marcel Sauter,  
Als ständige Ehrengäste: Ruth Georgi und Peter Gamper.  
Als Präsidenten der Schiesskommissionen sind da: Major Albert Villiger, speziellen Gruss an 
den Eidg. Schiessoftizier Kreis 14 Oberst i Gst Rene' Koller;  
Von den Schiessplatz-Präsidenten sind da: Albert Meroni von der Probstei. 
 
Alle Anwesenden sind mit der vorliegenden, ergänzten Traktandenliste einverstanden. Otto 
Schnellert erklärt daher die 85. Delegiertenversammlung als eröffnet. 
 
 
Anwesend sind 106 stimmberechtigte Delegierte 
   absolute Mehr:  54 Stimmen 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 
Folgende Stimmenzähler werden vorgeschlagen und mit Applaus bestätigt: 
Andrea Casutt, Paul Stutz, Rolf Neumaier und Ruedi Berneck. 
 
 
2. Protokoll der 84. Ordentlichen Delegiertenversammlung 1999 
 
Die Protokolle der DV und der Präsidentenkonferenz wurden rechtzeitig mit der Einladung 
versandt. Beide Protokolle werden durch die Versammlung einstimmig angenommen. Otto 
Schnellert verdankt den Verfassern die Arbeit. 
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3. Jahresberichte 1999 
 
Die Zusammenfassung aller Jahresberichte der einzelnen Chargen wurden den Delegierten 
mit der Einladung zugesandt. 
Es muss festgestellt werden, dass der „Kopierteufel“ wieder massiv zugeschlagen hat, in-
dem alte Jahreszahlen auf dem neuen Bericht ersichtlich sind. Dies führt verständlicher-
weise zu Verwirrungen. Im nächsten Jahr wird der Vorstand diesem Punkt besondere Kon-
trollachtung schenken. 
Trotzdem wird der Jahresbericht einstimmig gutgeheissen. 
 
 
4. Ehrungen 
 
(Alle Daten sind im Jahresbericht aufgeführt und werden im Protokoll nicht explizit aufgeführt) 
 
4.1 Abgabe der Verdienstmedaillen 
Otto Schnellert gibt die Verdienstmedaillen SSV an die Schützenkameradinnen und –
kameraden ab. 
Die Versammlung applaudiert den Geehrten für Ihre wertvollen Verdienste zum Wohle des 
Schiesswesens. 
 
 
4.2 Bezirkskonkurrenz 1999 
Hans Gubser vollzieht die Ehrungen der begehrten Bezirkskonkurrenz. 
Wappenscheibengewinner der Konkurrenz 1999 sind: 

Hans Zürcher  SG Zürich Wiedikon  Kategorie A 
Werner Gschwend Kapo Zürich   Kategorie B 
Rolf Neumaier  ISV Hirslanden/Riesbach Kategorie C 
Urs Bürge   SG Zürich Wiedikon  Kategorie D 
Peter Fehr  UOV Limmattal  Kategorie E 

 
Herzliche Gratulation an alle Gewinner und grossen Dank an alle 274 Beteiligten der Be-
zirkskonkurrenz! 
 
 
4.3 Jung-/Jugendschützenressort 
Harald Hediger ehrt die Jungschützinnen und Jungschützen sowie die JS-Leiter, wobei wie-
derum eine grosse Aktivität in der Nachwuchsförderung zu verzeichnen ist. 
Der Jahresbericht gibt Aufschluss über den umfangreichen Resultatekatalog und die er-
staunlichen Resultate, die unsere jungen Schützen mit Begeisterung und Motivation errei-
chen durften. 
 
 
5. Jahresrechnung 
 
Kassiers Peppi Antonelli erläutert differenziert die Jahresrechnung und ist erfreut, auch 
diesmal mit kompetenten Revisoren zusammen zu arbeiten. 
Nach dem positiven Revisorenbericht werden Budget und Jahresrechnung einstimmig von 
den Delegierten angenommen. 
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5.1 Budget 2000 
Das Budget 2000 wir einstimmig angenommen. 
 
5.2 Festsetzung des Jahresbeitrages 2000 
Der Vorstand schlägt vor, keine Veränderung des Jahresbeitrages vorzunehmen. Die Ver-
sammlung heisst dies einstimmig gut. 
 
 
 
6. Wahlen 
 
6.1 Vorstand 
Der Vorstand wird geschlossen und einstimmig im Amte für eine weitere Periode bestätigt. 
Peter Pfenniger, seines Zeichens Vizepräsident, schlägt der Versammlung vor, Otto Schnel-
lert als Präsident für die nächste Amtsperiode im Amt zu bestätigen. Einstimmig und mit Ap-
plaus wird dieser Vorschlag gutgeheissen. 
 
6.2 Weiteres Vorstandsmitglied 
Gilbert Mattille stellt Andreas W. Jaggi als Kandidat für das neue Vorstandsmitglied vor. 
Res Jaggi ist Leiter des Krankenheims Mattenhof und Mitglied der SG Oerlikon. Als „ange-
fressener“ Bezirkstrainer ist Res ein hervorragender Instruktor und erweitert den Vorstand 
BSVZ um eine wertvolle Charge. 
Res Jaggi wird von der Versammlung einstimmig als neues Vorstandsmitglied mit grossem 
Applaus gewählt. 
 
6.3 Kontrollsektion 
Es wird einstimmig die SG Zürich als neue Kontrollsektion gewählt. 
 
 
 
7. Schiesstätigkeit 2000 
 
Peter Pfenninger eröffnet die Berichterstattung zu seinem Ressort als Bezirksschützenmeis-
ter. 
 
Franz Schöpfer gibt bekannt, dass für das Feldschiessen ein neues Plakat zur Verfügung 
steht. Ansonsten sind wenig Änderungen zu vermelden. Der Rapport FS findet am 11. April 
2000 in Höngg statt. 
 
Gilbert Mattille ist über die schlechte Beteiligung am Bezirksmatch enttäuscht. Er bittet alle 
SM und Präsidenten um intensivere Werbung. 
 
Peter Pfenninger berichtet anstelle des abwesenden Patrick Bucher über das Bezirksver-
bandsschiessen. 
 
Harald Hediger meldet, dass das JS Wettschiessen am 17. Juni in Höngg stattfindet und 
dass auch Schlachtenbummler herzlich willkommen sind. 
 
Peter Castelberg (goldiger Züritreffer) und Res Jaggi (Schiesskurse) bitten um Werbung und 
Mithilfe im Sinne einer guten Beteiligung der Anlässe. 
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8. Anträge 
 
8.1 Anträge des Vorstandes (Statutenrevision) 
Nachdem an der letzten DV die Statuten zurückgewiesen wurden, konnte sich die Bereini-
gung durch die Präsidentenkonferenz konsolidieren. Die Statuten werden durch die Ver-
sammlung nun einstimmig angenommen und sind somit in Kraft gesetzt. 
 
8.2 Anträge der Delegiertenversammlung 
Es liegen keine Anträge der Delegierten vor. 
 
 
 
9. Verschiedenes 
 
Otto Schnellert: 

� Zu den Bundesübungen sind keine Veränderungen zu verzeichnen. 
� Präsidentenmutationen: Hans Küng, Eisenbahner, ist zurückgetreten. 
� Die nächste Delegiertenversammlung wird entweder in der Hostellerie Ge-

roldswil (noch unsicher) oder in Zürich Witikon durch FS Zürichberg abge-
halten. 

 
Heini Meier, OK Präsident Kantonalschützenfest 2002: 

� Heini Meier orientiert über den aktuellen Stand der Vorbereitungen. Es 
werden Funktionäre gesucht für diesen Grossanlass. Das Fest wird auf 
den Schiessplätzen Albisgüetli und Höngg durchgeführt. 

 
 
Herr Moser, SG Oerlikon betreffend Bezirkskonkurrenz: 

� Es wird bemängelt, dass die Karabiner in Konkurrenz zu den Standardge-
wehren stehen. Er bittet um Prüfung dieser anscheinenden Diskrepanz. 

 
 
Otto Schnellert dankt den Delegierten für die Teilnahme und wünscht allen Kameradinnen 
und Kameraden ein herzliches Guet Schuss in der nun kommenden Saison.  
 
Der Vorsitzende schliesst die Versammlung um 21.30 Uhr. 
 
 
 
        Der Protokollführer 
 
 
 
 
 
        Christian Schnorf 
 
 
 


